
Nachhaltigkeit &
Verantwortung 

Themen begleiten
Hält den Überblick über laufende

Nachhaltigkeitsmaßnahmen und sorgt dafür, dass
nichts versandet.

Ideen sammeln Ist Anlaufstelle für Ideen aus dem Team – und bringt sie
in die richtigen Gespräche.

Termine koordinieren
Organisiert die monatliche 15-Minuten-Runde und

erinnert an vereinbarte Schritte.

Sichtbar machen Kommuniziert kleine Erfolge im Team: Was haben wir
diese Woche besser gemacht?

Vernetzen Hält Ausschau nach Förderungen, Netzwerken oder
Weiterbildungen zum Thema Nachhaltigkeit.

Was macht ein Grüner Kümmerer?
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Welche Aufgaben soll der Grüne Kümmerer konkret übernehmen?

Wer im Team hat Interesse am Thema Nachhaltigkeit – und wäre bereit,
Verantwortung zu übernehmen?

Orientierungsfragen

Ist für den Grünen Kümmerer realistische Zeit eingeplant?

Steht die Führungskraft hinter dieser Aufgabe und unterstützt den oder die
Grünen Kümmerer somit? 
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Nr. Schritt Was tun?

1 Gespräch führen

Die Führungskraft (FK) oder eine andere Person
schlägt eine Person vor; die FK spricht gezielt

eine Person an – oder fragt offen ins Team, wer
Interesse hat. Die Motivation sollte intrinsisch
sein, d.h. wer die Rolle übernimmt, sollte das

Thema wirklich wollen.

2 Rolle klären

Was gehört dazu und was nicht? Ein
gemeinsames Gespräch mit Vorlage (siehe

Rollenprofil) schafft Klarheit über Aufgaben,
Zeit und Handlungsspielraum.

3 Zeit einplanen
Die Rolle braucht reale Zeit: 1–2 Stunden pro

Monat sind realistisch. Diese Zeit sollte
bewusst eingeplant werden.

4 Rückendeckung sichern

Die Führungskraft stellt klar: Diese Rolle ist
gewünscht und wird unterstützt. Der Grüne

Kümmerer kann Entscheidungen anstoßen –
auch wenn er/sie keine Führungskraft ist.

5 Loslegen
Erster Schritt: Die monatliche 15-Minuten-
Runde einführen (siehe WandelBar). Das
schafft sofort Sichtbarkeit und Routine.

So wird die Rolle eingeführt


